
Jahresberichte der Riegen: 

MUKI-Turnen 
 
Unser Muki-Turnen hat sich im 2006 gut entwickelt. Nach den Sommerferien durften wir erfreulicher-
weise viele neue Mitglieder begrüssen. Im Moment turnen nun 14 Kinder mit Ihrem Mami, Papi, Gotti, 
Grossvati oder Grossmutti regelmässig am Mittwoch morgen im Muki-Turnen. Gerne würden wir eine 
zweite Gruppe bilden. Da wir aber leider die Halle nur noch für eine Stunden zur Verfügung haben, 
müssen wir eine Warteliste führen. Wir hoffen, dass im neuen Stundenplan der Schule im August wie-
der zwei Stunden für das Muki-Turnen Platz haben und wir alle Anmeldungen berücksichtigen können.  
 
Natürlich pflegen wir im Muki-Turnen auch die Kameradschaft und so organisieren wir einmal im Mo-
nat einen „Kaffeemorgen“. Die Grossen können sich unterhalten (dazu haben wir nämlich während der  
Turnstunde offiziell keine Zeit) und die Kleinen spielen zusammen.  
 
Einen herzlichen Dank an Jürg Schellenberg. Er hat es Möglich gemacht, dass wir auch in diesem 
Jahr eine „Santichlaus“-Feier durchführen konnten. Der Höhepunkt dabei war, dass der „Santichlaus“ 
mit den  Kindern Ball gespielt hat. 
 
Im Moment üben wir fleissig auf den Turnerabend. Wir hoffen, dass uns die Kinder „nicht im Stich 
lassen“ und das Geübte auf der Bühne auch zeigen werden.  
 
Leider fällt Mirjam Alt aus gesundheitlichen Gründen für die nächste Zeit als Leiterin aus. Wir wün-
schen Ihr auf diesem Weg recht gute Besserung und hoffen, dass sie bald wieder mit uns in der Turn-
halle stehen kann.  
 
Andrea Handschin 
 

KITU 
 
Mir Leiter hei e tolls Johr mit de Kinder verbrocht. Bis zu de Herbstferie hei mir 22 Kinder im Turne 
gha. Es isch immer vill gloffe und uns sicher nie langwillig worde. Wenn mir jewils d`Turnhalle am 
Mentig bsuche, wärde mir immer mit fröhliche Gsichter und härzlich Empfange. Das isch doch e super 
Start in d`Wuche. 
 
Au im Summer hei mir am Kantonale Jugendturnfescht in Breitebach mitgmacht. Es isch e uh heisse 
Summertag gsi. Aber zum Glück hei mir sämtlichi Wettkämpf am morge gha, so hei mir dr Nomittag 
chönne mit ere Wasserschlacht gniesse. Z Obe si mir glücklich und müed gsi vo däm lange und heis-
se Tag :-) 
 
Uns zwei Leiterinne machts sehr Spass s Kitu z leite. Es isch immer toll wie die Kinder top motiviert in 
d`Turnhalle chömme und mitmache. 
 
Do vill Kinder nach de Herbstferie in d`Buebe und Meitliriegi gwechslet hei, sind mir zur Zyt nüm ganz 
e so vill und wünsche uns wieder chli Nochwuchs. 
Derfür schätze mir es sehr, wenn mir dr Nochwuchs vo de Buebe und Meitli chönne fördere :-) 
Mir freue uns uf e tolls, spannends und motivierts Johr mit de Kinder. 
 
Claudia und Nicole Maeder 
 

Jugi 
 
Mir hän scho wider ändi Johr, schnäll isches gangä. 
Aber eimol meh isches ä tolls Johr gsi ! 
 
Im Summer simer an somänä super heissä Tag fasch usgloffä. 



Klaro, womer hei hän welä isches denn au no cho schiffä. 
Dä Jugi Tag het einiges an Chraft kostet und mir sin froh gsi 
das trotz derä Hitz nüt passiert isch.  
Go wandärä simer au das Johr, nid so lang , drfür bitzli nass ! 
Wel alli ghulfä hei, hämer sogar ä warms Für anäbrocht!! 
 
Villich no äs paar Wort zu dr Waldwiänacht, das het mr nid so freud gmacht. Villi Chinder schetzä nid 
dases chlini Gschänkli git. 
 
Ich find mir chönä froh si dases uns so guät goht.  
Ich freu mi sehr uf dr Turnerobä, für dä simer chreftig am üäbä!! 
 
So, mir Leiter wünschä jetz nur no ä schöni Zyt, bis im Januar! 
 
Silvan Tschopp , Andreas Kellerhals 
 

Mädchenriege 
 
Was, schon wieder ein Jahr vorbei, das ging aber rasend schnell. Wir haben dieses Jahr so viel Tolles 
erlebt. Wo soll ich nur Anfangen, OK am besten am Anfang. 
 
Von Januar bis Mitte April konnten wir unsere Turnstunden nach Lust und Interessen der Mädchen 
gestallten. Was auch nicht immer einfach war, dass alle zufrieden aus der Turnstunde gingen. Von da 
an ging es aber Schlag auf Schlag! 
 
Am 23.04.2006 sind wir mit der Jugi am Eierleset gegen die Jugi vom TV Liestal gestartet, was immer 
ein schöner Anlass ist.  
 
Jetzt hiess es aber in den Turnstunden üben fürs Kantonale Jugendturnfest, wo dieses Jahr in Brei-
tenbach stattfand. 
Früh morgens ging’s mit Zug und Postauto Richtung Breitenbach, wo uns ein sehr heisser und sportli-
cher Tag bevorstand. Wir sind in fünf verschiedenen Disziplinen gestartet. 
Dank Rasensprenger und anschliessen dem Platzregen konnten wir unsere „heissen Köpfe“ wieder 
abkühlen, bevor wir uns auf die Rückreise machten. 
 
Die letzte Turnstunde vor den Sommerferien verbrachten wir bei Wurst, Brot und Glace ins Fricker’s 
Garten. Wo wir uns leider auch von Shannon Bruderer  verabschieden mussten, da sie mit ihrer Fami-
lie nach Frankreich zog.  
 
Am 27.08.2006 ging’s auf unseren 1.Tägiger. Per Zug und Bus erreichten wir Läufelfingen. Von dort 
ging es per Schnitzeljagd und leider mit Regenschutz in Richtung Ruine Homburg. Bei einem schönen 
Feuer (dank an die Jugileiter)  konnten wir uns alle wieder aufwärmen. Bevor wir uns auf den Abstieg 
Richtung Buckten machten, besuchten wir noch eine Straussenfarm. Das war sehr lustig und interes-
sant. 
Trotz Regen war es ein sehr toller und lustiger Tag. 
 
Endlich war es wieder einmal soweit, der Sporttag des TV’s stand vor der Tür. Ob gross oder klein alle 
warteten gespannt am Sonntag den 24.09.06 auf der Sportanlage Schönthal was wohl auf sie zu-
kommt. 
Wir verbrachten einen tollen Tag in verschiedenen Gruppen und mussten einen Minigolf Parcours 
bestreiten. Am Schluss gab es für alle Teilnehmer eine „süsse“ Überraschung. 
 
Zweimal im November haben wir nicht geturnt, sonder für den Weihnachtsmarkt gebastelt. Was wir 
dann am 2.12.2006 mit viel Freude und Eifer verkaufen. 
 
Kurz vor unserem Waldweihnacht mussten wir leider schon wieder ein Mädchen verabschieden. So-
phia Chachra ist mit ihrer Familie nach Spanien ausgewandert.  
 
Leider viel unsere Waldweihnacht buchstäblich ins Wasser, aber dies hielt uns nicht vom feiern ab. Mit 
heisser Schoggi und Nüssli verbrachten wir einen lustigen Abend in der Turnhalle.  



Nach einer Runde Sitzball kam der Höhepunkt. Wer bekommt dieses Jahr ein Turnkreuz? Auch die-
ses Jahr bekamen fast alle ein Turnkreuz, was uns Leiter sehr freute. 
 
Bravo, macht im nächsten Jahr so weiter. 
 
S’Leiterteam Sandra Renggli und Nadine Fricker 
 

J+S Gruppe 
 
Abgesehen von den spannenden grösseren und kleineren Veranstaltungen stand in diesem Jahr die 
Fusion zwischen den jüngeren und etwas älteren Jugendlichen im Vordergrund. Im Gegensatz zur 
Wirtschaft bewiesen wir dabei, dass es auf Vereinsebene bei einem solchen „Merger“ keine grösseren 
Probleme zu überwinden gab.  
Mit Erfolg haben wir 12 junge Turner/-innen in die J+S-Gruppe integrieren können. Das Zusammen-
spiel der beiden Altersklassen klappte von Beginn weg wunderbar, so dass die Motivation auf einem 
hohen Level verblieb und es auch nur vereinzelt zu Abgängen kam. 
 
Wir sind stolz darauf, das neue Jahr mit einer engagierten 22-köpfigen J+S-Turnergruppe in Angriff 
nehmen zu dürfen und freuen uns schon jetzt auf jeden der vielen lustigen sowie aufregenden Mo-
mente. 
 
Das J+S-Leiterteam 
Reto und Jens 
 

Frauenriege 
 
Es ist wieder einmal soweit, das Jahr neigt sich dem Ende zu und es ist an der Zeit, den Jahresbericht 
zu schreiben. 
Dieses Jahr war relativ ruhig für uns. Wir haben an keinem Turnfest teilgenommen. 
 
Wie alle Jahre wieder haben wir auch dieses Jahr die Mairöseli gebunden, und zwar am 26.April,und 
am 29.April dann noch die Bäume mit eben diesen geschmückt. 
 
Das obligatorische Bröteln am letzten Mittwoch vor den Sommerferien fand dieses Jahr bei Marianne 
Lützelschwab (merci, Lützi) im Garten statt.So konnten wir endlich die neue Küche bestaunen. 
 
Am ersten Wochenende im September ging es dann auf Turnfahrt. Mit dem Zug bis nach Huttwil, von 
da aus mit Bähnli und zu Fuss nach Sumiswald, wo wir dann nach einem wunderbaren Abendessen, 
gekocht und serviert von 2 netten Herren, übernachtet haben. Am Nachmittag diesen Tages durften 
wir eine neue sportliche Disziplin ausprobieren, nämlich das „Platzgen“, was uns einen Riesenspass 
gemacht und anschliessend ein gutes Z`viere gebracht hat. Am nächsten Tag ging es so weiter, es-
sen-wandern-wieder essen-wieder wandern, und dann nach Burgdorf, wo wir noch eine tolle Stadtfüh-
rung erleben durften. Danach ging es dann satt und müde nach Hause. Den Organisatorinnen Margrit 
Maeder, Marianne Lützelschwab und Yvonne Trüssel vielen Dank für diese 2 schönen erlebnisreichen 
Tage. 
 
Am 24.September fand wieder einmal ein Endturnen statt, an dem auch 8 Frauen der Frauenriege 
dabei waren. Es war ein gelungener, gut organisierter Anlass. 
 
Ja ,und dann war schon bald wieder Zeit für unsereAdventsgestecke am letzten Mittwochabend vor 
dem 1.Advent,mit anschliessendem Kaffee,Kuchen,Wein und Geschnatter. 
 
Der Weihnachtsmarkt von Füllinsdorf am 2. Dezember war auch wieder ein voller Erfolg. Die Frauen-
riege hat hier die Kaffeestube geführt, vielen Dank allen, die geholfen haben. 
 
Ach ja, und dann war da ja noch am 15. Dezember unser Weihnachtshock. Dieses Jahr fand dieser im 
Cliquenlokal der Halbmondclique von Frenkendorf statt. Auch hier ging es wieder lustig zu und her.  
Herzlichen Dank an Ruth Brun, Annie Dieffenbach und meine Wenigkeit Brigitte Vogt. 



 
Ausserdem waren wir auch dieses Jahr wieder 2mal beim Papiersammeln dabei. 
 
So, und jetzt freuen wir uns auf ein neues spannendes Jahr mit Turnerabend und ETF. Nochmals 
herzlichen Dank an alle meine Mädchen für euren Einsatz das ganze Jahr hindurch, und ich hoffe 
doch, ihr seid auch im nächsten Jahr wieder dabei 
 
Eure Leiterin 
Brigitte 
 

Männerriege 
 
Unsere Riege besteht seitdem 24.10.1996,  das heißt wir sind im Oktober 2006 10 Jahre alt gewor-
den. Außer dass sich einige Muskeln einwenig verschoben haben sind wir weiterhin sehr Aktiv, denn 
wir haben noch kein Turnfest ausgelassen.  
Die Höhepunkte in diesen 10 Jahren waren sicher das  Verbandsturnfest 2001  in Brienz und das 
Eidgenössische Turnfest 2002 im Baselbiet. Auch erwähnen möchte ich das Bezirksturnfest 2003 in 
Arisdorf. An diese Turnfeste wird sich sicher der eine oder andere noch gut erinnern. 
 
Generalversammlung 10. Feb. 
Nach der Demission von Ernst Brun stellten sich zwei „junge“ Kameraden zum Leiten zur Verfügung. 
Ich danke Ernst für seinen Einsatz in den letzten Jahren und freue mich über das gemeinsame Leiten 
mit Hanspi und Matthias. 
 
 
Regioturnfest  Reigoldswil 23. - 25. Juni 2006 
Es war für uns selbstverständlich, dass wir aufgrund der Turnfestabsage von Liestal in Reigoldswil 
teilnahmen. 
An diesem Turnfest versuchten wir etwas Neues. Den Fachtest Allround der aus drei Disziplinen be-
steht, dazu 4 Disziplinen aus dem Fit & Fun.  
Trotz Fußball WM konnte ich 11 Turner und 2 Kampfrichter melden. 
Am Freitag um 16.30 Uhr starteten wir mit 2 Gruppen zum ersten Wettkampfteil Rugby-Lauf und Uni-
hockey-Slalom. Mit 9.49 Punkten erreichten wir eine höchst Note. In der zweiten Disziplin mit Ballprel-
len und Ballwurf erreichten wir 8.62 Punkte. 
Zum dritten Wettkampfteil dem Fachtest Allround starteten 6 Turner. 
Der Wettkampf verlangte uns alles ab. Die Note von 8.60 Punkte bestätigte unser kurzes aber intensi-
ves Training.  
Das erfreuliche Resultat mit 26.71 Punkte ( Rekord ) brachte uns auf den 8. Rang von 25 Riegen. 
 
Turnfahrt 26./27. Aug. 
Die Turnfahrt unter der Leitung von Nöggi führte für einmal in den großen Kanton ins Schwabenland. 
Trotz teilweise Schlechtem Wetter gab es einige tolle Überraschungen. Auch die Eisenbahn Nostalgi-
ker kamen auf ihre Rechnung.  
 
Sporttag Gesamtverein 24. Sept. 
Beim Sporttag war Geschicklichkeit angesagt. Es war eine Schar von Jung und Alt am Turnen, Spie-
len und Rennen. Leider waren die Älteren Semester in der Unterzahl. Diejenigen die aber dabei waren 
hatten jede Menge Plausch. 
 
Preisjassen 13. Okt.  
Das Preisjassen in den Herbstferien war wieder eine gelungene Sache und ein gemütlicher Abend. 
Vielen Dank an Ernst. 
 
Weihnachtshock  16. Dez.  
Der Ausmarsch führte uns bei schönstem Winterwetter über Umwege nach Arisdorf. Man konnte wie-
der die Kameradschaft und das Gesellschaftliche pflegen.  
 
Die 74 Turnstunden konnten unter 3 Leiter aufgeteilt werden, was für viel Abwechslung beigetragen 
hat. Ich danke Hanspi und Matthias für die tolle Unterstützung. Ich wünsche allen ein Gutes 2007. 
 



Euer Leiter 
Reini 
 

Aktivriege 
 
…und scho wieder isch es Joor verbie. 
 
Do chömä mr doch grad zu dä Highlights 2006: 
Im April isch s’Eierläsä wieder uf em Programm gstandä. D’Liestler si au das Joor wieder mit vo dr 
Partie gsie und mr hei zämä d’Eier im hochä Bogä lo fliegä. 
In Reigoldwil si mr den im Juni ans s’Regio-Turnfescht atrettä. Im Vereinswettkampf Aktive 3-teilig si 
mir mit dä Disziplinä Pändelstafettä 80m, Wiitsprung und Fachtescht Allround gstartet. Nach däm 
asträngendä Tag und enerä feschtigä Nacht si mir am Sunndig wieder uf em Wettkampfplatz gstandä 
und hei gspannt uf euses Ergäbnis gwartet. Mir si uf emä guetä 8. Platz, mit enerä Punktzahl vo 25.07 
glandet. 
 
Natürlig hei mr au an unsernä zwei Papiersammlä teil gno und mir müessä sägä, das klappt jo fangs 
wie am Schnürli. Es isch wie immr en Chrampf und mir si froh, wenn’s de au wieder verbie isch. An 
derä Stell wetä mir au unsernä neuä zwei Organisatorä vom Papiersammlä dankä. Die machä das Tip 
Top! 
Au sehr toll isch s’Endturnä im September gsie. Jung und Alt hei sich im „Minigolf“ bi beschtem Wättr 
versuecht. 
 
Im Oktober si mir, bi chli füechtem Wätter, am Baselbieter Team-OL gsie. Diesmol het er in Reinach 
stattgfundä, wo mir mit dr Unterstüztig vo dreinä us dr J+S Gruppä mit zwei Teams gstartet si. Die 
beidä Teams sind super gloffä und hei zunenander ä Differänz vo 6 Sekundä gha. 
Jo und im Moment isch dr Turnerobä s’Thema Nr. 1. Mir si flissig am trainierä und üebä. Mir hoffä uf 
en tollä Obä im Januar. 
 
So, das wer’s gsie mit Tirx und Gägs. Tschau zämmä… 
 
S’Leiterteam Nici und Sumi  
 

Jahresbericht des Präsidenten 
 
Das zweite Jahr des Gesamtvereins kann sich sehen lassen und ich darf eine positive Bilanz ziehen. 
Die Abläufe in der neuen Vereinsstruktur haben sich weitgehend eingespielt, noch nicht optimal sind 
die interne Organisation der Riegen (Turnstand) und die Einhaltung von Terminen zu Handen des 
Vorstandes. 
Die Vereinsaktivitäten starteten im 2006 etwas verspätet, weil das Skiweekend  ausfiel.  
Nichts desto trotz liefen die Vorbereitungen für die geplanten Anlässe schon bald auf Hochtouren und 
das Eierlesen bei schönstem Wetter war wieder ein Publikumserfolg. 
Dieses Jahr waren wir turnusgemäss "nur" für den Lauf und den Parcours verantwortlich. Als Gast-
mannschaft hat sich einmal mehr der TV Liestal zum Wettkampf gestellt, bald können wir von einer 
Tradition sprechen. 
Das kantonale Jugendturnfest in Breitenbach - bei schönstem Wetter -  war sicher ein Anlass den die 
Wettkämpfer lange nicht vergessen werden und der von einer grossen Zahl von Supportern aus den 
allen Riegen unterstütz wurde. 
Wie wir inzwischen wahrscheinlich alle wissen, wurde das Regioturnfest Liestal/Arlesheim wegen 
ungenügender Anmeldung abgesagt, was die Frage nach den Aufgaben der Bezirksturnverbände 
akzentuiert und nach neuen Strukturen ruft. Dies hat der BLTV auch erkannt und Mitte Jahr einen 
umfangreichen Fragebogen an alle Vereine des Baselbiets versandt mit dem Ziel, die Bedürfnisse und 
Wünsche der Vereine und der Altersgruppen abzuklären.  
Dass für das gleiche Datum im "Feufliber-Tal" in Reigoldswil durchgeführte Regie-Turnfest hat uns 
trotzdem noch zur erfolgreichen Teilnahme an einem Turnanlass verholfen, spricht aber nicht für eine 
seriöse Turnfestkoordination im BLTV. 
Nach verschiedenen Aktivitäten der einzelnen Riegen im Sommerprogramm fand dann im September 
zu meiner großen Genugtuung das Endturnen statt. Eine stattliche Zahl von Teilnehmern aus allen 



Riegen erfreute sich an einem Minigolf Parcours, wo in quer durch alle Altersgruppen gemischten 
Teas um Punkte gekämpft wurde. Ich bedanke mich hier ganz speziell bei den Organisatoren, welche 
sich durch den letztjährigen Flop nicht entmutigen liessen und einen tollen Anlass auf die Beine stell-
ten. 
Seit den Herbstferien laufen die Vorbereitungen für den Turnerabend im Januar 2007 auf Hochtouren. 
Ein intensives 2007 steht vor der Tür. Nebst dem Höhepunkt, dem ETF im Thurgau sind wir dieses 
Jahr die Organisatoren des Eierlesens und des Banntages. 
Der Vorstand erledigte seine Geschäfte in 5 Sitzungen, davon 2 zusammen mit den TK Vertretern. 
Die Turnerhütte ist nun endgültig Geschichte, wir konnten sie, wie von der GV letztes Jahr beschlos-
sen nach verschiedenen Gesprächen und Besichtigungen an die Jäger verkaufen.  
Der Vorstand hat wie im letzten Jahr die Ehrenmitglieder zu einem  Apéro eingeladen und dabei auch 
anstehende Fragen des Vereins diskutiert. 
Vertreter des Vorstandes besuchten Turnstunden und Anlässe der Riegen und fanden immer intensi-
ves Training und tolle Stimmung vor. 
Ich bedanke mich herzlich bei allen Leiterinnen und Leitern die viel Zeit in die Vorbereitung und die 
Durchführung der Turnstunden investieren und im Jugendbereich oft als Erzieher wirken müssen. 
Ohne die Mitwirkung der Vereinsmitglieder bei verschiedenen Anlässen verkäme der Turnverein zum 
Fitnessclub, darum gilt auch hier allen "Aktiven" mein bester Dank.  
Und "last but not least" bedanke ich mich bei meinen VorstandskollegInnen für die initiative und kame-
radschaftliche Zusammenarbeit. 
Ein Spezialkränzlein widme ich Didi, hat er doch mit viel Aufwand und Engagement die vom Vorstand 
lange gewünschte Homepage geschaffen und aufgeschaltet (www. tvfuellinsdorf.ch). Jede und jeder 
von uns ist nun aufgerufen dieses interne Kommunikationsmittel zu beleben, sei es mit Berichten, 
Ranglisten, Fotos von Anlässen, Internas der Riegen und allem was von Interesse für Verein und Mit-
glieder ist. 
 
Mit den besten Wünschen für ein erfolgreiches, gesundes 2007. 
 
Euer Präsident 
Jürg Schellenberg 


